
HeimatHeimat
Öffentliche Informations- und Bekanntmachungszeitung für das Amt Goldberg-Mildenitz mit der Stadt Goldberg
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Märchenland und Fasching im Koboldland
Betten aufschütteln und es schneit auf der Erde - der Traum vieler Kinder, um für eine weiße Landschaft mit Schnee zu sorgen und 
gleichzeitig der Beginn eines bekannten Märchens. Richtig Frau Holle war im Januar im Kindergarten „Koboldland“ in Goldberg zu 
Besuch. Im Februar knabberte ein Geschwisterpärchen an einem Knusperhäuschen und im März gurren die Tauben von Aschenputtel 
beim Linsen-sammeln um die Wette. Die Kinder erlebten und erleben die Grimmschen Märchen auf vielfältige Weise - es wurde und 
wird gelesen, geschaut, nacherzählt und passend dazu gebastelt - Hänsel und Gretel beim Hexenhäuschen, Schneeflocken und 
Schneemann, Tauben und Körner. Die Kinder sollen mit der Märchenwelt vertraut gemacht werden. Und zu wie vielen es Lieder 
oder Gedichte gibt - 
In diese Zeit passte der am Rosenmontag stattfindende Fasching perfekt. So viele Prinzessinnen, Feen, Piraten oder Tiere. Die kleinen 
und großen Kinder schlüpften in Rollen und Träume. Nachdem mit einem gemeinsamen Frühstück an großer Tafel gestartet wurde, 
stellten alle im Morgenkreis ihre Kostüme vor und zeigten beim anschließenden Luftballontanz ihre Beweglichkeit. Dann öffnete sich die 
Tür und der Elferrat mit der kleinen Garde des GKC im Schlepptau betrat den Kindergarten. Es wurde getanzt und eine große Polonaise 
durch alle Räumlichkeiten ge-
startet. Zu einer liebgewordenen 
Tradition brachten die Karneva-
listen Fußbälle und einen Kin-
derwagen als Geschenk mit - ein 
großes Danke im Namen der 
Kinder und Erzieher war und ist 
ihnen gewiss. Sie verabschie-
deten sich mit Kamelle und Golle 
golle ahoi! Der Tag verging bei 
guter Laune, Spielen und Ge-
tränken viel zu schnell

Jana Egg-Fleischer
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Öffnungszeiten im Rathaus am Samstag

April Mai Juni 
02.04.2015 07.05.2015 04.06.2016
9:00 - 11:00 Uhr 9:00 - 11:00 Uhr 9:00 - 11:00 Uhr

Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz
Lange Straße 67, 19399 Goldberg
www.amt-goldberg-mildenitz.de
Rathaus

Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax:  038736 82036

Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Cornehl Heimatbote/Archiv/Sitzungsdienst 82012 E-Mail: k.cornehl@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Finanzen
Frau Stein Amtsleiterin 82022 E-Mail: h.stein@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Becker Finanzbuchhaltung 82028 E-Mail: n.becker@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Will Steuern 82032 E-Mail: m.will@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Geschäftsbuchhaltung 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 E-Mail: i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski Vollstreckung 82020 E-Mail: r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Nehrkorn Vollstreckung 82020 E-Mail: r.nehrkorn@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber SB Finanzen 82023 E-Mail: h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau von Mandelsloh SB Finanzen 82029 E-Mail: t.v.mandelsloh@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, 
 Gewerbe- und Friedhofsangelegenheiten 82014 E-Mail: m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Labahn Ordnungsamt, Fundbüro, Fischereischeine 82025 E-Mail: v.labahn@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger Einwohnermeldeamt 82021 E-Mail: h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Beck Standesamtswesen 82019 E-Mail: e.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Rohdaß Wohngeld, Kita 82017 E-Mail: h.rohdass@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann Befreiung v. d. Rundfunkgebührenpflicht 82017 E-Mail: s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude
Raiffeisenstraße 4, 19399 Goldberg
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax:  038736 82043

Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Frau Marschall Amtsleiterin 82040 E-Mail: a.marschall@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt Personal, Schulen 82042 E-Mail: l.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Lohn und Gehalt 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bensler SGL Bauamt 82053 E-Mail: b.bensler@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß Bauverwaltung 82054 E-Mail: a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gorny Bauverwaltung, Gebühren, Beiträge 82051 E-Mail: b.gorny@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schünemann Liegenschaften/Gebäudemanagement 82055 E-Mail: j.schuenemann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse Gebühren, Beiträge, Homepage 82046 E-Mail: m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten des Amtes Goldberg-Mildenitz:
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag: 07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385/50000
Die Anmeldung von Krankentransporten 
erfolgt über die Leitstelle. 0385/5000217
Polizeiinspektion Parchim 03871/6000
Polizeistation Goldberg 038736/40797
Polizeirevier Plau a. See 038735/8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173/9645900
WEMAG 0385/755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736/41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736/41853

Der nächste Heimatbote erscheint 
am 08.04.2016.

Die Beiträge für die Informationstele sind bis zum 
29.03.2016 bei der Amtsverwaltung abzugeben. 

Anzeigenschluss ist am 29.03.2016.
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Touristinformation und Klosterladen 
im Kloster Dobbertin
Am Kloster, 19399 Dobbertin

Öffnungszeiten:
ab 01.11.2015 - 31.03.2016: Winterpause
Telefon: 038736 41133
E-Mail: info@waelder-seen-mehr.de
Homepage: www.waelder-seen-mehr.de

Öffnungszeiten der Schuldnerberatung
Arbeitslosenverband Deutschland
Kreisverband Parchim e. V. - Sitz Lübz
Schuldnerberatung
Berater: Herr Hahnel
am: 14.03.2016 am: 21.03.2016
11.04.2016  25.04.2016

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
von 10:00 Uhr - 15:00 Uhr von 10:00 - 15:00 Uhr
im Amt Goldberg-Mildenitz im Gemeindebüro 
Raiffeisenstr. 4 Marx-Engels-Platz 2

Rentenberatung im Amt Goldberg-Mildenitz in Goldberg
Zur nächsten Rentenberatung wird am Dienstag, dem 22. März 
2016 von 14:00 bis 15:30 Uhr ins Verwaltungsgebäude des 
Amtes, Raiffeisenstraße 4 in Goldberg eingeladen.
Es gibt Auskunft zu allen Fragen der gesetzlichen Rentenver-
sicherung sowie Antragsaufnahme zur Kontenklärung für Ver-
sicherte der Deutschen Rentenversicherung Bund/Nord und 
der Knappschaft Bahn/See.

Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte
Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag, dem 29.03.2016 
im Amt Goldberg-Mildenitz, Verwaltungsgebäude, Raiffeisenstr. 
4 von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr statt.
Individuelle Termine sind nach tel. Absprache mit Frau A. Mar-
schall, 038736 82040 möglich.

Elke Beckendorff
Gleichstellungsbeauftragte

Sitzungstermine der Gemeindevertretungen 2016

Gemeinde März 
Gemeinde Mestlin 16.03.2016; 19:00 Uhr
 Vereinshaus des SV
 Grün-Weiß Mestlin
Gemeinde Techentin 15.03.2016; 19:00 Uhr
 Versammlungsraum Techentin
Gemeinde Neu Poserin 30.03.2016, 19:00 Uhr
 Feuerwehrgebäude
 Neu Poserin

Natur-Museum Goldberg, Müllerweg 2, Tel. 41416
E-Mail: museum@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten 01.11.2015 - 30.04.2016
Dienstag 10:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 10:00 - 16:00 Uhr
Freitag 10.00 - 16.00 Uhr

Sonderausstellung:
Wunderschönes Mecklenburg -
Naturfotografien der Fotogruppe Fokus

Stadtbibliothek Goldberg, Müllerweg 2, Tel. 41970
Öffnungszeiten  Mo. u. Do.  15:00 - 18:30 Uhr

Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche 
Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleis tung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungs-
rechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim 
Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Verantwortlich:
Amtlicher Teil: Der Amtsvorsteher 
Außeramtlicher Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.)
Anzeigenteil:  Jan Gohlke

Erscheinungsweise: monatlich
Auflage: 3.850 Exemplare

VERLAG + DRUCK

Impressum
Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen des Amtes Goldberg-Mildenitz. 
Der Heimatbot wird an alle Haushalte innerhalb des Amtes Goldberg-Mildenitz verteilt und kann über die Amtsverwaltung kostenlos bezogen werden.
Verlag + Satz:  Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
 Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
Druck:  Druckhaus  WITTICH
 An den Steinenden 10, 04916 Herzberg/Elster
 Tel. 03535/489-0
Telefon und Fax:
Anzeigenannahme: Tel.: 039931/57 90, Fax: 039931/5 79-30
Redaktion: Tel.: 039931/57 9-16, Fax: 039931/57 9-45
Internet und E-Mail: www.wittich.de, E-Mail: info@wittich-sietow.de

Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht un-
bedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgebene 
HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben gemischt. Dabei können Farbabwei-
chungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Heimat- und Bürgerzeitungen

LINUS WITTICH KG
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Bereich Goldberg ...................................... Notdienst- Tel. Nr.: 116117

Bereitschaftspläne der Zahnärzte
Die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte haben sich geändert (täg-
licher wechselnder Bereitschaftsdienst). Die Angaben finden Sie 
in der aktuellen Tagespresse und bei uns auf der Internetseite.

Bereitschaftspläne der Apotheken
07.03.16 - 13.03.16
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112 .................  038736/40314
Burg- Apotheke Plau, Steinstr. 14 .................................  038735/44595
außerhalb der Zeiten 
Apotheke im Parchim-Center, 
Ludwigsluster Str. 29  .......................................................... 03871/81355
14.03.16 - 20.03.16
Elde- Apotheke Lübz, Mühlenstr.3  ................................  038731/511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ..........................  038457/22322
außerhalb der Zeiten
Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1 ..........................  03871/6249-0
21.03.16 - 24.03.16 
Löwen-Apotheke Goldberg, Lange Str. 77 .................... 038736/42005
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42 ................................. 038735/42196
außerhalb der Zeiten
DocMorris-Apotheke Parchim, Leninstr. 23 ......................  03871/414566
25.03.16
Löwen-Apotheke Goldberg, Lange Str. 77 .................... 038736/42005
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42 ................................. 038735/42196
außerhalb der Zeiten 
DocMorris-Apotheke Parchim, Leninstr. 23 ......................  03871/414566
26.03.16 
Löwen-Apotheke Goldberg, Lange Str. 77 .................... 038736/42005
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42 ................................. 038735/42196
außerhalb der Zeiten 
Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1 ..........................  03871/6249-0
27.03.16 - 28.03.16
Löwen-Apotheke Goldberg, Lange Str. 77 .................... 038736/42005
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42 ................................. 038735/42196
außerhalb der Zeiten 
Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1 ..........................  03871/6249-0
28.03.16 - 03.04.16
Elde- Apotheke Lübz, Mühlenstr.3  ................................  038731/511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ..........................  038457/22322
außerhalb der Zeiten 
Moltke-Apotheke Parchim, Lange Str. 29 ........................... 03871/6245-0
04.04.16 - 10.04.16
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112 .................  038736/40314
Burg- Apotheke Plau, Steinstr. 14 .................................  038735/44595
außerhalb der Zeiten 
Buchholz-Apotheke Parchim, Bucholzallee 2 .................... 03871/267747
11.04.16 - 17.04.16
Elde- Apotheke Lübz, Mühlenstr.3  ................................  038731/511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ..........................  038457/22322
außerhalb der Zeiten 
Fritz-Reuter-Apotheke Parchim, Blutstr. 14 ....................... 03871/226297

Amtsausschusssitzung vom 15.02.2016
Die Amtsausschussmitglieder haben in ihrer Sitzung die vom 
Rechnungsprüfungsausschuss geprüfte Eröffnungsbilanz des 
Amtes Goldberg-Mildenitz zum 01.01.2012 in der Fassung vom 
27.01.2016 festgestellt. 
Bestätigt wurde die Eilentscheidung des Amtsvorstehers vom 
15.12.2015 zur Annahme der Spende von Frau Katrin Holm in 
Höhe von 1.000,00 EUR für die Flüchtlingshilfe.

Deckenerneuerung B 392 Mestlin - Goldberg
Die Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Straßenbau-
amt Schwerin, wird voraussichtlich vom 13.04.2016 bis 13.05.2016 
eine Deckenerneuerung auf der B 392  zwischen Mestlin und Gold-
berg durchführen.
Im Rahmen der Bauarbeiten wird die Asphaltdeckschicht erneuert. 
In den Ortslagen Mestlin und Vimfow finden keine Bauarbeiten statt.
Für die gesamte Bauzeit wird eine LKW-Umleitung ausgewiesen. 
Diese wird von Goldberg über die B 192 nach Dabel und von dort 
über die Landesstraße L 16 nach Mestlin bzw. umgekehrt geführt.
Die vorbereitenden Fräsarbeiten erfolgen unter abschnittsweiser 
halbseitiger Sperrung der Bundesstraße, der Verkehr wird mittels 
Ampelschaltung an der Baustelle vorbei geleitet.
Die Asphaltierung der Fahrbahn erfolgt dann voraussichtlich in 
der Zeit vom 25.04. bis zum 30.04.2016. Die Asphaltdeckschicht 
wird im Rahmen einer Einbahnstraßenregelung neu hergestellt.
Der Verkehr von Goldberg nach Mestlin wird auf der B 392 geführt. 
Der Verkehr von Mestlin nach Goldberg wird von Mestlin aus über 
die Landesstraße 16 nach Dabel und weiter über die B 192 nach 
Goldberg geführt.
Die abschließenden Bankett- und Markierungsarbeiten erfolgen 
dann wieder unter halbseitiger Sperrung der Bundesstraße mittels 
Ampelschaltung.
Die Schulbusbeförderung und die Müllentsorgung sind mit den 
zuständigen Unternehmen abgestimmt.
Für die entstehenden Behinderungen wird um Verständnis ge-
beten. 

Amtliche Bekanntmachung der Gemeindewahlleitung
Gemeinde Techentin

Niederlegung eines Mandats
Gemäß § 46 Abs. 1 und 2 des Gesetzes über die Wahlen im Land 
Mecklenburg-Vorpommern (Landes- und Kommunalwahlgesetz 
- LKWG M-V) stelle ich fest, dass

1. der von den Wahlberechtigten der Gemeinde Techentin am 
25. Mai 2014 in die Gemeindevertretung gewählte Vertreter der 
Wählergruppe „Kommunalwahl Gemeinde Techentin“, Herr 
Dirk Gast, sein Mandat niedergelegt hat,

2. dieser Sitz auf die nächste Ersatzperson des Wahlvorschlages 
der Wählergruppe „Kommunalwahl Gemeinde Techentin“, Frau 
Beate Gustafson, übergegangen ist.

Gegen diese Feststellungen kann jeder Wahlberechtigte des Wahl-
gebietes und die Rechtsaufsichtsbehörde binnen einer Ausschluss-
frist von zwei Wochen nach dieser Bekanntmachung Einspruch 
erheben. Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift unter 
Angabe der Gründe bei mir zu erheben. Der Einspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung.
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Ankündigung der Prüfungstermine 
zum Erwerb des Fischereischeines 

Gemäß § 2 Abs. 1 der Verordnung über die Fischereischeinprü-
fung des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 11. August 2005 
(GVOBl. M-V 2005, S. 416), zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 11. Juni 2010 (GVOBl. M-V 2010, S. 360) werden hiermit die 
nächsten Prüfungstermine bekannt gegeben:

Samstag, den 21. Mai 2016 und
Samstag, den 18. Juni 2016

Die Prüfung beginnt jeweils um 09.00 Uhr im Bürgersaal der Stadt 
Lübz, Am Markt 23 in 19386 Lübz.
Die Anmeldung zur Prüfung hat entsprechend § 2 Absatz 2 der 
Verordnung über die Fischereischeinprüfung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern vom 11. August 2005 (GVOBl. M-V 2005, 
S. 416), zuletzt geändert durch Verordnung vom 11. Juni 2010 
(GVOBl. M-V 2010, S. 360) bis spätestens eine Woche vor dem 
oben genannten Prüfungstermin schriftlich beim Bürgeramt des 
Amtes Eldenburg Lübz, 19386 Lübz, Am Markt 22, Tel.: 038731 
507231, zu erfolgen.
Der Angelverein Elde Lübz e. V. organisiert auch in diesem Jahr 
einen Kurs in Vorbereitung auf die Fischereischeinprüfung. Der 
Lehrgang findet im Bürgersaal der Stadt Lübz, Am Markt 23 (Ein-
gang neben Gaststätte „Alter Amtsturm“) zu folgenden Terminen 
statt:

22.04.2016 18:00 - 21:00 Uhr
23.04.2016 08:00 - 13:00 Uhr
24.04.2016 08:00 - 12:00 Uhr
29.04.2016 18:00 - 21:00 Uhr
30.04.2016 08:00 - 13:00 Uhr

Die Anmeldung zum Kurs ist am 04. März 2016 und 01. April 
2016 jeweils ab 18:00 Uhr in der Gaststätte „Die Aula“, Parchimer 
Straße 34 in Lübz möglich. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter 0151 26408328. 

Information zur 
Niederschlagswasserbescheidung

Ein Teil der Haus- bzw. Grundstückseigentümer hat von seinem 
Recht des fristgemäßen Widerspruchs gegen den Bescheid zur 
Niederschlagsbeseitigungsgebühr für die Jahre 2015/2016 ge-
brauch gemacht. Zu den Gründen werden in den meisten Fällen 
keine Angaben gemacht.
Auf einer Veranstaltung der Freien  Wähler, wurde den Teilnehmern 
suggeriert, dass die Stadt Goldberg über keine Rechtsgrundla-
ge verfügt, die es rechtfertigt Niederschlagswassergebührenbe-
scheide zu verschicken.
Dies entspricht natürlich nicht unserer Auffassung und das 
wurde uns durch die Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises 
bestätigt.

Mit Urteil vom 07.10.2015 hat das Oberverwaltungsgericht Greifs-
wald entschieden, dass die Satzung über die Erhebung von Ge-
bühren für die Niederschlagswasserbeseitigung vom 04.11.2010 
unwirksam ist, soweit sie Geltung für den Zeitraum 01.01.2010 
bis zum 31.12.2012 beansprucht.
Mit Beschluss der Stadtvertretung vom 13.12.2012, ist eine kor-
rigierte Kalkulation bzw. die 1. Änderungssatzung zur Nieder-
schlagswasserbeseitigung beschlossen und am 01.01.2013 in 
Kraft getreten. Auf dieser Grundlage wurden dann die Bescheide 
erstellt. Die Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises bestätigte 
das daraus richtige Handeln der Stadt Goldberg.
Aufgrund der Komplexität dieser Verfahren und der bewussten 
Fehlinformationen durch Dritte, kann Ihre Verunsicherung nach-
vollzogen werden. Wir werden uns einer gerichtlichen Auseinander-
setzung optimistisch stellen und sind sicher, dass die Kalkulation 
für die Jahre 2013 bis 2017 einer gerichtlichen Prüfung Stand hält.
Wir wollen und wir haben eine gerechte Gebührenverteilung für alle!

Bürgermeister Ltd. Verwaltungsbeamter
Grützmacher Kinski

Einladung zur Vollversammlung 
der Jagdgenossenschaft Diestelow

Hiermit lade ich alle Mitglieder zur Vollversammlung der Jagdge-
nossenschaft Diestelow am Dienstag, den 12.04.2016 um 19:00 
Uhr in die Begegnungsstätte  Diestelow herzlich ein.

Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeiten 

der Einladung, der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit.
TOP 2: Änderungsanträge zur Tagesordnung und Bestätigung
TOP 3: Bericht des Vorstandes
TOP 4: Kassenbericht
TOP 5: Bericht der Revisionskommission
TOP 6: Diskussion
Top 7: Entlastung des Vorstandes und des Kassenverwalters
TOP 8: Neuwahl des Vorstandes der Jagdgenossenschaft Die-

stelow
TOP 9: Konstituierung des neuen Vorstandes
TOP 10: Sonstiges

gez. Wenger
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Diestelow

Ausstellung
Liebe LeserInnen,
wir Mitarbeiter des Natur-Museums Goldberg beabsichtigen, im 
Sommer 2016 Bilder des Goldberger Malers Josef Partsch (1923 - 
1989) auszustellen. Wer besitzt Bilder in Öl oder Aquarell von Josef 
Partsch und stellt uns diese für eine Ausstellung zur Verfügung? 
Bitte melden Sie sich bei uns. 
Dienstag, Mittwoch, Freitag:  10:00 - 16:00 Uhr.
Natur-Museum Goldberg, Müllerweg 2, 19399 Goldberg, Telefon 
038736 41416. 
Vielen Dank!

Goldberger Hefte Nr. 5
Die Goldberger Hefte Nr. 5 sind fertiggestellt.
Sie können die Hefte in folgenden
Einrichtungen erwerben:
- Natur-Museum Goldberg
- Radhaus Lange
- Arztpraxis Schröder
- Friseursalon Uta Grube
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Gemeindevertretersitzung vom 24.02.2016
Die Gemeindevertreter haben in ihrer Sitzung  die 1. Nachtrags-
haushaltssatzung 2016 mit dem Nachtragshaushaltsplan beschlos-
sen.
Die Gemeindevertretung beschloss einstimmig die Ehrenbürger-
schaft von Herrn Günther Peters. 

90

Die Gemeinde Mestlin gratuliert dem 1. Ehrenbür-
ger der Gemeinde Mestlin

Herrn Günther Peters nachträglich zu seinem 
90. Geburtstag.

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke zu unserem 

90. Geburtstag 
sagen wir allen auf diesem Wege unsern 

allerherzlichsten Dank. 

Irmgard und Günther Peters 

Mestlin, im Februar 2016 

10. Kindergartenolympiade
Liebe Kinder, liebe Eltern und liebe Erzieherinnen!
Der TSV Goldberg 1902 e. V. lädt nun schon zum 10. Mal am 
30.03.2016 zur alljährlichen Kindergartenolympiade ein.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Kindergärten der Stadt Goldberg 
und des Amtes Mildenitz eingeladen.
Teilnehmen können Kinder im Alter ab 4 bis 7 Jahren. Beginn ist 
um 9 Uhr in der Mehrzweckhalle der Stadt Goldberg an der Regi-
onalen Schule „Walter-Husemann“.

Was steht auf dem Programm?
9:00 Uhr  Eröffnung und gemeinsame Erwärmung
9:30 Uhr  „Sport, Spiel und Spaß“ an 8 verschiedenen Stationen 

dazwischen eine Pause mit Obst- und Getränkeangebot
ca. 11 Uhr  Verabschiedung

Die Eltern und Großeltern sind als Zuschauer ebenfalls herzlich 
eingeladen. Wir freuen uns auf eure Teilnahme und wünschen uns 
allen viel Spaß an diesem Vormittag!

TSV Goldberg 1902 e. V.

Sport frei!
Am 3. Februar 2016 trafen sich die Kinder und Erzieherinnen 
der Kitas „Zwergenland“ Techentin und „Storchennest“ Mestlin 
zu einem gemeinsamen Sportfest in der Turnhalle der Mestliner 
Grundschule. 

Eröffnet wurde dieses durch ein lustiges Bewegungsspiel mit mu-
sikalischer Begleitung. An verschiedenen Stationen konnten die 
Kinder dann ausgiebig balancieren, springen, rutschen, Dosen 
werfen und ihrem Bewegungsdrang freien Lauf lassen. Ob Groß 
oder Klein, alle hatten viel Freude beim gemeinsamen Turnen. 
Noch größer wurde die Freude als jedes Kind stolz eine Medaille 
und eine Urkunde erhielt.
Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Veranstaltungen mit 
der Kita „Zwergenland“.

Buntes Treiben in der Kita „Storchennest“
Prinzessinnen, Cowboys, Piraten,... Am 9. Februar feierten die 
„Storchenkinder“ Fasching und haben sich dafür mächtig in Schale 
geworfen. Stolz präsentierten sie einander und den Erziehern ihre 
tollen Kostüme. Natürlich ließ es sich auch „Stark im Storchennest“-
Projektpatin Helga Schultz nicht nehmen mitzufeiern und mit den 
Kindern einen Bougie zu tanzen. 
Beim Dosenwerfen, Eierlaufen und Stopptanz hatten die Kinder 
viel Spaß und ließen sich nebenbei leckere Snacks schmecken.
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Eltern bedanken, die 
geholfen haben, diese schöne Feier auszurichten. 
Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste Jahr. 

An Fasching in unserem „Zwergenland“ sind 
Klein und Groß außer Rand und Band!

Schon längst haben sich unsere Kinder auf diesen besonderen Tag 
gefreut. Sie lieben es, sich zu verkleiden und gemeinsam mit ihren 
Freunden und Spielkameraden für kurze Zeit in ihre Fantasiewelten 
einzutauchen. Dann ist für ein paar Stunden jeder Kinder-Traum 
wirklich und möglich; egal ob die Fee, die Wünsche erfüllt; der 
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Super-Held, der Menschen 
vor Bösem bewahrt oder 
„nur“ das Lieblings-Tier, das 
einem ganz besonders am 
Herzen liegt.
Bereits Tage vorher waren 
alle ganz, ganz aufgeregt. 
Wir haben gebastelt und 
geschmückt und letztlich 
am 08.02. die restlichen 
Vorbereitungsarbeiten mit 
viel Spaß und Hilfe unserer 
„Großen“ beendet. Während 
die „Kleinsten Zwerge“ ihre 
wohlverdiente Mittagsruhe 
gerne annahmen und wahr-
scheinlich in ihren Träumen 
bereits auf große Entde-
ckungsreise gingen, durften die etwas Größeren gemeinsam mit 
uns, ihren Erzieherinnen, eine tolle Atmosphäre für den nächsten 
Tag schaffen. Da wurden Luftballons aufgepustet, bis keine Luft 
mehr vorhanden war, selbst gebastelte Ketten angebracht und so 
oft von Herzen gelacht, dass sich jedem ganz oft der Bauch vor 
Lachen nur so „kugelte“. Genau in diesen Momenten spüren wir 
das ganz Besondere an unserer Einrichtung und das Ergebnis für 
die Faschings-Feier am 09. 02. konnte sich wirklich sehen lassen!
Und nur einen Tag später war es nun endlich so weit. Bereits 
am frühen Morgen bekam unsere KITA Besuch von edlen Rit-
tern, wilden Drachen, mutigen Feuerwehrleuten, herzallerliebs-
ten Tieren und noch so vielem mehr. Und sie alle hatten einen 
riesigen Hunger mitgebracht, der gestillt werden wollte. Nur gut, 
dass einige liebe Mutti’s sich hier einmal wieder selbst übertroffen 
haben. Es gab für jedes Tier, jedes Fabelwesen und jeden kleinen 
Superhelden genau die leckeren Sachen, die jeder gern mochte. 
Liebevoll dekorierte Gemüseplatten, leckere Obstspieße, tolle 
Schnittchen und herrliche Kuchen ließen bei den Kindern keine 
Wünsche offen. Richtig gut gestärkt waren alle jetzt bereit für einen 
tollen Faschingstag, der noch einiges an Spiel, Spaß und Über-
raschungen bereithielt.

Nach einer Polonaise, lustigen Faschingsliedern, tollen Spielen 
wie „Topfschlagen“ und „Sackhüpfen“ erwartete uns noch eine 
ganz besondere Überraschung. Max Mama hat unseren Kindern 
gleich zwei bildhübsche Pinata’s gesponsert, die mit reichlich Sü-
ßem gefüllt waren. Und man glaubt es kaum, aber die meisten der 
„Zwerge“ wussten sofort, dass man diese mit Stöckern zerschla-
gen muss, um die Süßigkeiten herunterregnen zu lassen. Jeder 
einzelne gab dann auch Alles, um an den süßen, heißbegehrten 
Inhalt heranzukommen.
Zum Abschluss dieses schönen Vormittags tanzten Kinder und 
Erzieher noch einmal ausgelassen gemeinsam zu wunderschönen 
Kinderliedern und ließen somit dieses besondere Fest langsam 
ausklingen. 

Und euch, lieben „Zwergenland-Kindern“ möchten wir von Eurem 
Erzieherteam noch folgendes sagen:
Es war wieder einmal schön mit euch. Wir freuen uns schon jetzt 
auf jedes neue Fest und jede neue Aktivität, die wir gemeinsam 
erleben dürfen. Bleibt so wie ihr seid! Jeder einzelne von euch ist 
etwas ganz Besonderes und wir sind stolz auf euch!

Das „Zwergenland-Team“ aus Techentin

Zur Information:
Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens des Bundes-
meldegesetztes (§ 50 Abs. 2) nur folgende Jubiläen veröf-
fentlicht werden:
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Geburtstagskinder Monat April 2016
Stadt Goldberg
01.04. Herr Günter Parsczenski zum 75. Geburtstag
07.04. Frau Christel Kubetzek zum 80. Geburtstag
 Herr Heinrich Oschinski zum 95. Geburtstag
09.04. Frau Erna Junghans zum 95. Geburtstag
10.04. Frau Anneliese Sommer zum 70. Geburtstag
13.04. Frau Irma Binder zum 90. Geburtstag
18.04. Frau Ilse Borschert zum 80. Geburtstag
 Frau Gerda Ehrhardt zum 70. Geburtstag
 Herr Bodo Klugmann zum 75. Geburtstag
20.04. Herr Walter Lux zum 90. Geburtstag
21.04. Frau Rosemarie Schmidt zum 80. Geburtstag
 Frau Gerda Schult zum 80. Geburtstag
23.04. Frau Elisabeth Lindenau zum 95. Geburtstag
24.04.  Herr Jürgen Döscher zum 75. Geburtstag
25.04. Frau Erika Rohde zum 70. Geburtstag
28.04. Herr Lothar Behrens zum 70. Geburtstag
30.04. Herr Eberhard Kranich zum 80. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Diestelow
15.04.  Herr Günter Gohlke zum 85. Geburtstag
26.04. Frau Elfriede Habermann zum 75. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
03.04. Herr Peter Arlt zum 75. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin
28.04. Frau Elvira Badura zum 70. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
29.04. Herr Dieter Wojnowski zum 75. Geburtstag

Amtsvorsteher und Bürgermeister gratulieren
zur eisernen Hochzeit

Erika und Hans Knaak aus der Gemeinde Techentin,
OT Hof Hagen

zur diamantenen Hochzeit
Lieselotte und Ralf Steinmetzger aus der Stadt Goldberg

sowie
Elsbeth und Helmut Krenz aus der Gemeinde Mestlin

Hinweis:
Gegen die Veröffentlichung kann nach § 36 Landesmeldegesetz 
Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist formlos an das 
Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Goldberg, zu richten.
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22. Jugendkunstpreis in Goldberg
Am 12. März 2016 ist es wieder so weit! Der GKC 94 hat die Nase 
vom Karneval immer noch nicht voll.
Pünktlich um 9:00 Uhr startet der Jugendkunstpreis in Goldberg.
Es werden Karnevalsvereine aus ganz Mecklenburg-Vorpommern 
erwartet. Zu sehen sind Tanzpaare, Garden, Tanzmariechen, 
Bütten und natürlich tolle Showtänze, die in allen Altersklassen 
antreten. Am Abend dann das „Best-of“ - die Preisträger zeigen 
ihre Siegestänze ab 19:00 Uhr, wobei die Vereine aus den Vollen 
schöpfen und ihre Licht- und Pyrotechnik zum Einsatz bringen 
können. Danach ist Tanz bis in die Morgenstunden und das alles 
ohne Eintritt bei der Abendveranstaltung.
Der GKC hofft auf sein Goldberger Publikum, denn es ist sehens-
wert was andere Vereine so auf die Beine stellen. Ein abwechs-
lungsreiches Programm für jedermann!
Bis dahin Golle Golle Ahoi

J. Egg-Fleischer

Veranstaltung des Natur-Museums Goldberg 
Farbdiavortrag mit Herrn Hans Hentschel 
am 17. März 2016 um 14:00 Uhr 
Thema:  Das Ötztal in Nordtirol 
 von Ötz bis Obergurgl 

Eintritt: 1,50 

Der Kultur- und Heimatverein 
Diestelow e. V. lädt ein
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Veranstaltungen 

in der Gemeinde Dobberin

26.03.2016  16:00 Uhr  Osterfeuer (FFw) an der Feuerwehr

08.04.2016  18:00 Uhr  Lichtbildervortrag zur Geschichte und 

Zukunft der Dobbertiner Orgel im Ge-

meidezentrum

16.04.2016  09:00 Uhr  Frühjahrsputz in Dobbertin am Park-

platz vorm Park

16.03.  Osterfest der Kita Mestlin
19.03. 08:00 Uhr  Frühjahrsputz der FFW
19.03. 09:00 Uhr Arbeitseinsatz des DAFV -Vereinsge-

wässer
19.03. 14:00 Uhr Frauentagsfeier der Gemeinde im Kul-

turhaus laut Aushang
19.03. 19:00 Uhr Preisdart im Sportlerheim des SV GW
24.03. 18:30 Uhr  Osterfeuer der FFW
25.03. 09:00 Uhr Arbeitseinsatz des SVGW Mestlin

02.04.  Frühjahrsputz der Gemeinde/Treff 09 
Uhr Marx-Engels-Platz

02. + 03.04   Flohmarkt
03.04.  Fahrt ins ehemalige Ostpreußen Anmel-

dung bei Pastor Taetow
05.04.  Wandergruppe 13 Uhr 

Begegnungsstätte
07.04. 14:30 Uhr Modenschau des MKV im Vereinshaus 

des SVGW
07.04.   Arbeitsgruppe Vimfow 250 -19:00 Uhr 

in der BGS
09.04.   Theaterbesuch des MKV in Güstrow

Veranstaltungen in der 
Gemeinde Neu Poserin

19.03.2016  15:00 Uhr  Skat- und Würfelnachmittag Angelver-
ein Neu Poserin

26.03.2016  09:00 Uhr  Arbeitseinsatz Angelverein Neu Poserin
26.03.2016  10:00 Uhr  Arbeitseinsatz DGH/Festplatz Heimat-

verein „Wooster Heide“
26. 03. 2016  16:00 Uhr  Osterüberraschung für Groß und Klein

Die geplante Frauentagsfeier am 12.03.2016 fällt mangels 
geringer Beteiligung aus.

Veranstaltungen 

in der Gemeinde Techentin

11. März 2016  Wahl des neuen Wehrführers

24. März 2016  Osterfeuer in Langenhagen
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Arbeitseinsatz am Vereinsgewässer
Der Vorstand der Angelgruppe Mestlin rief am Sonnabend, dem 
16.01.2016 ihre Mitglieder zu einer außergewöhnlichen Arbeits-
maßnahme am Vereinsgewässer auf. Die Mittelinsel, im Frühjahr 
ein beliebtes Brutrevier für Vögel, Wildenten- und Gänse, sowie 
der Seitenstreifen zur Weide hin, droht durch natürliche Erosion 
langsam im Gewässer zu versinken.

Diese Situation sollte mit Gegenmaßnahmen z. B. Faschinen aus 
geeignetem Buschwerk, welches an den Bruchkanten befestigt 
wird, verhindert werden. Die Aussichten, dass dieses Vorhaben 
gelingen könnte, waren gegeben, denn das Gewässer war mit einer 
tragfähigen Eisdecke zugefroren und somit begehbar. Diesem 
Aufruf folgten 11 aktive Sportfreunde, die mit Fahrzeugen das 
nötige Buschwerk, das uns freundlicherweise der Forstbetrieb zur 
Verfügung stellte, aus dem nahegelegenen Wald anfuhren. Eine 
Vielzahl von Pfählen wurden angespitzt und im Abstand von ca. 
70 cm um die Insel ins Wasser eingeschlagen.
Danach wurde mit dem Buschwerk die entstandene Lücke ausge-
füllt. Zum Andrücken und Absinken wurden dickere Stämme auf 
das Buschwerk gelegt.

Die Mitglieder der Angelgruppe Mestlin sind sich einig, dass mit 
dieser Maßnahme eine wirksame Dammsicherung erreicht wird 
und dadurch eine wichtige Maßnahme zum Umweltschutz gelei-
stet wurde.

TSV Goldberg 1902 e. V.

Goldberger Kegler waren im letzten Jahr gut drauf
Jahreshauptversammlung des KC Goldberg 1910
Vor kurzem führte die Abteilung Kegeln des TSV Goldberg ihre 
Jahreshauptversammlung durch. Egon Seehase, der seit zehn 
Jahren den Klubvorsitz inne hat, zog ein positives Resümee der 
abgelaufenen Saison 2014/2015. Höhepunkte waren vor allem die 
Ausrichtung der 19. Stadt- und Betriebsmeisterschaften im Februar 
und des 11. Mildenitzpokal-Turniers nach neuem Modus im August. 
Das sportliche Fazit konnte sich sehen lassen. Paul Fischer errang 
mit der M-V-Auswahl die Silbermedaille beim Deutschlandpokal 
der A-Jugendlichen. Ebenfalls Silber holte sich Christoph Mar-

ckwardt bei den LM im Dreibahnenspiel in der Juniorenklasse. 
Mit 5 x Gold, 3 x Silber und 4 x Bronze hatte kein anderer Verein 
unseres Landkreises eine bessere Ausbeute bei den Kreismei-
sterschaften vorzuweisen. Erstmals seit acht Jahren schickten die 
Mildenitzstädter wieder eine gemischte B-Jugendmannschaft in 
den Wettkampfbetrieb. Die neu aufgestellte Seniorenmannschaft 
schaffte auf Anhieb den Aufstieg in die Verbandsliga.
Der Klubvorsitzende stellte mit Stolz fest, dass drei Sportfreunde 
für ihre Einsatzbereitschaft mit Ehrennadeln des Landeskeglerver-
bandes M-V in Gold, Silber und Bronze ausgezeichnet wurden. Ein 
besonderes Lob erhielten Manfred Strebe und Peter Gröger, die 
sich einerseits intensiv um die Qualität der Bahnanlage kümmerten 
und andererseits viel Herzblut bei der Betreuung von Volksport-
gruppen zeigten.
In der kürzlich erschienenen Chronik „25 Jahre SKVMV“ hat der 
KC Goldberg 1910 aufgrund seiner langen Tradition und seiner 
sportlichen Erfolge ebenfalls einen Platz bekommen.
Schatzmeister Wolfgang Weidemann konnte über die ordnungs-
gemäße Verwendung der Mittel entsprechend dem Finanzplan 
berichten.
Bei den dann durchgeführten Neuwahlen wurden Egon Seehase 
- Vorsitzender, Wolfgang Weidemann - Schatzmeister, Andrea 
Mielke - Damenwartin, Manfred Strebe - Bahnwart, Nando Knauf 
- Sportwart und Rex Grützmacher - Presse-u. Jugendwart wie-
dergewählt.
Sören Schulz erhielt das Vertrauen der Mitglieder als neuer stell-
vertretender Vorsitzender.
Für das Jahr 2016 wurden u. a. folgende Schwerpunktaufgaben 
gesetzt: Beibehaltung bzw. Entwicklung der Mitgliederzahl (derzeit 
38 Sportfreunde/innen), vor allem im Kinder- und Jugendbereich 
(derzeit 11 junge Kegler), regelmäßige Wartung und Instandhal-
tung der Kegelbahntechnik, Absicherung der Bahnbetreuung bei 
Wettkämpfen und für Freizeitgruppen, Aufrechterhaltung des 
Wettkampfgeschehens trotz größerer Entfernungen zu den Spiel-
stätten.
Unter Beisein des stellv. TSV-Vorsitzenden Michael Haase wurde 
allen Sportfreunden, den Eltern, Betreuern und Förderern (u. a. 
VR-Bank Güstrow, Sparkasse Parchim-Lübz, Glaserei Thomas 
Hubert) für ihr Engagement und die erwiesene Unterstützung im 
abgelaufenen Jahr gedankt.

Rex Grützmacher

Gelungener Punktspielabschluss für Goldbergs Kegler
Ihr Abschlussturnier bestritt die 1. Seniorenmannschaft des KC 
Goldberg in der Verbandsliga West in Neukloster. Der vielumjubelte 
Aufstieg in die Landesliga wurde schon vor etwa einem Monat 
perfekt gemacht. „Trotzdem wollen wir nochmal zeigen, dass wir 
auch beim Aufeinandertreffen aller Mannschaften das beste Team 
sind und zu Recht oben stehen“, so die Kampfansage von Kapitän 
Rainer Erdmann vor dem Spiel.
Im Startdurchgang sorgte Frank Wahls mit guten 856 Holz (+16) 
dafür, dass sich der KCG mit knappem Rückstand zunächst auf 
den dritten Platz einrangierte. Mit 832 Holz tat sich Rainer Erd-
mann auf den acht Bahnen der Anlage „Am Waldstadion“ recht 
schwer, zumal die vier Außenbahnen gewohnt druckvoll bespielt 
werden mussten. Im dritten Durchgang unterstrich Manfred Müller 
seine derzeitige Klasseform. Sicher und fehlerfrei spielte er die 
Gegenaufsätze und sorgte mit ausgezeichneten 883 Kegeln für 
das Tageshöchstholz aller 38 Spieler. Die Mildenitzstädter hatten 
jetzt mit 14 Holz Vorsprung vor Lok Wismar die zwischenzeitliche 
Führung inne. Eigentlich ein Ruhekissen für Manfred Magnus. 
Dieser begann aber auf den ersten beiden Bahnen recht nervös. 
Erst zum Ende seiner 120-Wurf-Partie konnte er sich noch einmal 
berappeln. Trotzdem blieb es für ihn beim Streichergebnis. Vor 
dem Schlussdurchgang hatte sich der Güstrower SC 09 bis auf drei 
Hölzer herangepirscht. Rex Grützmacher hat seine „Januar-Krise“ 
offenbar gut überwunden. Er spielte von Beginn an konzentriert. 
Mit der drittbesten Tagesleistung (866) fuhr er den verdienten Sieg 
für die Goldberger ein, der mit 25 Holz Vorsprung doch letztendlich 
deutlich ausfiel. „Eine nahezu perfekte Saison, in der wir glück-
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licherweise von Verletzungen und Krankheitsabsagen verschont 
blieben. Wir freuen uns schon auf die Landesligasaison 2016/2017 
und wollen unbedingt die Spielklasse halten“, sagt ein optimistisch 
gestimmter Mannschaftskapitän.

Ergebnisse 8. Turnier:
1.  KC Goldberg 1910 3.437 Holz M. Müller 883
2.  Güstrower SC 09 3.412 L. Eckstein 858
3.  MSV Pampow 3.392 P. Finck 851
4.  ESV Lok Wismar 3.391 J. Konow 874
5.  SV Einheit Güstrow 3.391 P. Wolter 856
6.  SSV Kritzmow II 3.383 H. Dolk 862
7.  SSV Kritzmow I 3.333 F. Schröder 846
8.  Gut Holz Rostock 3.324 K. Baumgart 841

Tabellenendstand:
1.  KC Goldberg 1910 31,0 Punkte Aufsteiger
2.  Güstrower SC 09 23,5
3.  ESV Lok Wismar 23,25
4.  SV Einheit Güstrow 22,5
5.  MSV Pampow  21,0
6.  Gut Holz Rostock 14,5
7.  SSV Kritzmow II 11,5 Absteiger
8.  SSV Kritzmow I 11,0 Absteiger

Rex Grützmacher (siehe Bild) freut sich über seinen Spitzenplatz 
in der Staffelrangliste der abgelaufenen Saison. Mit 140,5 Wer-
tungspunkten liegt er knapp vor seinen Vereinskameraden Manfred 
Müller (134,0) und Frank Wahls (131,75).

R. Grützmacher
Abt. Kegeln

Junge Kegler mit Silberrang belohnt
Die gemischte B-Jugendmannschaft des TSV Goldberg hatte ihr 
fünftes und letztes Saisonspiel der Kegel-Landesliga in Waren 
zu bestreiten.
Vor diesem Abschlussturnier hatte das Quartett von Trainer Wolf-
gang Weidemann sogar noch die Chance, Landesbester zu wer-
den. Leider waren die Fronten gegenüber dem ärgsten Rivalen, 
dem KSV Vorpommern-Greifswald, bereits im Startdurchgang 
geklärt. Der sonst so zuverlässige Hannes Lohrmann offenbarte 
auf den weich zu bespielenden Läufen auf der Anlage am Tiefwa-
rensee leider zu viele technische Fehler. Sein Widersacher aus 
Vorpommern bekam die Bahn gut in den Griff und schob mit guten 
760 Holz (+40) Tagesbestleistung. Ludwig Müller (716 Holz) stei-
gerte sich erheblich gegenüber seinen Trainingsergebnissen. Für 
die positivste Überraschung sorgte Tobias Schwarzer, der mit 758 
Holz das zweitbeste Ergebnis des Turniers spielte. Schlussspielerin 

Alma Romanus hielt mit 739 (+19) tapfer dagegen. Am Ende stand 
ein dritter Tagesrang zu Buche. Den Landestitel sicherten sich 
souverän die Kegler-Eleven vom Greifswalder Bodden. „Der Ge-
winn der Silbermedaille stellt für uns einen tollen Erfolg dar. Man 
muss bedenken, dass wir ständig nur vier Spieler einsetzen konnten 
(planmäßig treten fünf Spieler/innen an - d. A.) und Alma schu-
lisch sehr eingespannt war. Allen gebührt ein großes Lob“, so die 
erfreuliche Einschätzung des Trainers.
Ein ganz besonderer Dank geht an die VR-Bank Güstrow, Filiale 
Goldberg, die mit einer Geldspende dafür sorgte, dass die Jugend-
mannschaft mit neuer Spielkleidung ausgerüstet wurde.

Ergebnisse:
1.  KSV Vorpommern-Greifswald 3.008 Holz D. Lewin 760
2.  SKV Schwerin 2.994 F. Quade 753
3.  TSV Goldberg  2.851 T. Schwarzer 758
 KSV Vorpommern-Greifswald II n. angetreten

Abschlussstand:
1.  KSV Vorpommern-Greifswald I 16 Pkt.
2.  TSV Goldberg 14 Pkt.
3.  SKV Schwerin   8 Pkt.
4.  KSV Vorpommern-Greifswald II   6 Pkt.

Tobias Schwarzer sorgte für das beste Goldberger Resultat und 
ist auch in der inoffiziellen Rangliste mit 82,0 Wertungspunkten 
sehr weit vorne zu finden.
Der nächste Höhepunkt wartet schon. Am 12.03. fahren die bei-
den Sportfreunde Alma Romanus und Hannes Lohrmann zu den 
Landeseinzelmeisterschaften nach Neukloster. 

Rex Grützmacher
Abt. Kegeln

Die Handballmänner des TSV konnten keine Punkte 
aus Parchim entführen!

SG Parchim/Matzlow-Garwitz II - TSV Goldberg 24:21 (12:11)
Gut besetzt und entsprechend vorbereitet mussten unsere Männer 
am Sonntag in Parchim ein Punktspiel gegen die SG Parchim-
Matzlow -Garwitz II bestreiten. Das Heimspiel in Goldberg konnten 
wir mit 25:20 gewinnen. Folglich gingen wir mit einem gesunden 
Optimismus an das Aufeinandertreffen heran. R. Kuhr und R. Müller 
sorgten in den ersten sechs Minuten für ein 2:0 und in der 8. Minute 
wiederum Müller zum 3:1. Die folgenden 22 Spielminuten verliefen 
sehr spannend. Die Heimmannschaft ging ständig in Führung, aber 
unsere Männer sorgten für den Ausgleich. Ausgezeichnet brachte 
sich nach achtzehn Minuten U. Dethloff in das harte Spielgesche-
hen ein. Er sorgte in der 20. Minute für eine kurzzeitige Führung 
unserer Männer zum 10:9. Unsere Deckung stand leider sehr lü-
ckenhaft offen. Im Angriff hätte man länger die Chancen ausspielen 
müssen. Oft wurde der Angriff zu früh und unkonzentriert mit wenig 
Erfolg abgeschlossen. R. Müller, unterstützt von seinen Mitspie-
lern, erzielte in der 25. Minute nochmals eine kurze Führung von 
11:10. Die erste Halbzeit wurde mit 11:12 für die Heimmannschaft 
beendet. Noch glaubten wir aber an eine Wende!
Der Eindruck bestätigte sich mit Beginn der zweiten Halbzeit, denn 
unsere Männer führten sogar in der 43. Minute mit 20:17. Der 
Gegner roch wohl den Braten und wehrte sich erfolgreich. Das 
Spiel nahm an Härte zu. Sehr unsanft wurde unser R. Kuhr im 
Nasenbereich verletzt, ohne Strafe für den Gegner. Die letzten 
zehn Spielminuten stand unsere Mannschaft neben sich. Nach 
dem 20:20 in der 50. Minute verloren wir leider den Anschluss und 
mussten uns mit einem 21:24 abfinden. Dank gilt wieder unseren 
treuen Fans, die uns von der Tribüne anfeuerten.

Torerfolge: U. Dethloff 7 Tore
 R. Müller 7 Tore
 R. Kuhr 3 Tore
  R. Tetmeyer 2 Tore
 St. Dahl 2 Tore 
 
Franz Wessig
Mannschaftsbetreuer
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„Phillip vor, noch ein Tor!“ 
- Fußballturnier an der Regionalen Schule 

„Walter Husemann“ Goldberg
Das diesjährige Fußballturnier unserer Schule fand am Donnerstag, 
dem 28.01.2016, statt. Alle Klassen spielten mit. 
In den ersten beiden Unterrichtsstunden waren die 5. und 6. Klas-
sen an der Reihe. Die Spiele waren hervorragend, weil sich alle 
sehr viel Mühe gaben. In dieser Altersklasse belegte die 6a den 
1. Platz mit insgesamt neun Punkten. Die Spieler der 6a waren 
stolz auf ihren Sieg. Zweiter wurde die 5b mit sechs Punkten. Die 
Mannschaft der Klasse 6b erreichte mit drei Punkten den dritten 
Platz. Für die 5. Klassen war das Turnier eine neue Erfahrung. Sie 
freuen sich schon auf das nächste, bei dem sie dann nicht mehr 
die Kleinen sein werden. 

Von der dritten bis zur fünften Stunde spielten die Klassen 7 bis 
10. Ein paar Mädchen aus der 8. und 9. Klasse bildeten eine Mäd-
chenmannschaft, die hin und wieder von Jungen im Tor unterstützt 
wurden. Die fünf Mannschaften wurden nach Altersklassen geteilt. 
So spielten die Mannschaften der 7. und der 8. Klasse und die 
Mädchenmannschaft gegeneinander. Hier siegten die Jungen 
der Klasse 7 mit zehn Punkten. Den 2. Platz erreichte die Klasse 
8 mit sechs Punkten. Die Mädchenmannschaft erreichte den 3. 
Platz. In der zweiten Spielgruppe traten die 9a, 9b und die 10. 
Klasse gegeneinander an. Auch in dieser Altersklasse waren alle 

Spiele heiß umkämpft. Es machte Spaß, den großen Jungs bei 
ihrem Kombinationsspiel zuzuschauen. Den 1. Platz erkämpfte die 
Klasse 9a. Sie gewannen alle Spiele und erreichten zwölf Punkte. 
Die Jungen der 10. Klasse belegten den 2. Platz mit vier Punkten. 
Dritter wurde die Mannschaft der 9b. 
Schön war, dass der TSV uns wieder unterstützte und für diese 
Veranstaltung die Schiedsrichter stellte. Unsere Emokies über-
nahmen erneut die Versorgung an diesem Tag. Auch dafür recht 
herzlichen Dank.

Klasse 7 für die Husi-Presse

Denkmal Kultur Mestlin e. V.

Bundesfreiwilligendienst in Mestlin

Wir suchen ab sofort einen Freiwilligen, der unsere 
Arbeit vor Ort unterstützt!

Seit 2008 arbeiten wir als Verein ehrenamtlich und gemeinnützig 
in der Gemeinde Mestlin für die Nutzung, den Erhalt und die Sa-
nierung des Kulturhauses und der zum Ensemble gehörenden 
denkmalgeschützten Gebäude. 
Ein Schwerpunkt ist dabei auch die Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen im Bereich der Kultur und Bildung.
Dieser Bereich soll nun im Rahmen des Bundesmodellprojektes 
„Dehnungsfuge - auf dem Lande alles dicht?“ ausgeweitet 
werden. 
Wir arbeiten in diesem Projekt als Regionalpartner in Mecklenburg 
mit der LKJ Sachsen Anhalt (Projektleitung) und der LKJ M-V 
(Regionalpartner) eng zusammen. 
Im Rahmen des Projektes bietet der Verein Denkmal Kultur Mest-
lin e. V. einen BFD-Platz im Bereich der kulturellen und sozialen 
Kinder- und Jugendarbeit an. 
Zu den Tätigkeiten gehören u. a. die Mitarbeit in Jugendprojekten, 
bei kulturellen Veranstaltungen und die tatkräftige Unterstützung 
bei allen Aktivitäten des Vereins.
Wer Spaß hat, an der Arbeit mit Jugendlichen, kreativ und kommu-
nikativ ist und gut im Team arbeiten kann, der ist bei uns richtig. 
Ein Führerschein und ggf. eigener PKW sind von Vorteil.
Der BFD ist ein Jahr der persönlichen und beruflichen Orientierung 
und richtet sich an Menschen in Umbruchphasen oder in der Nach-
erwerbsphase. Da der BFD auch in Teilzeit möglich ist, eignet sich 
der Dienst ebenfalls für Menschen, die nur einen stundenweisen 
Job haben und sich daneben engagieren möchten.
Frauen und Männer mit Migrationshintergrund werden ermuntert, 
sich ebenfalls zu bewerben. Voraussetzung ist eine ausreichende 
Kenntnis der deutschen Sprache.
Wer Interesse hat, sendet seine Bewerbung bitte unter Hinzufügen 
eines kurzen Lebenslaufes und Hinweis auf den Bundesfreiwilli-
gendienst an:
Denkmal Kultur Mestlin e. V., z.Hd. Claudia Stauß, Marx-Engels-
Platz 5, 19374 Mestlin oder per mail an info@denkmal-kultur-
mestlin.de 
Bei Fragen kann man sich auch telefonisch an den Verein wenden 
unter 038727 888277.
Informationen zum Verein und zum Projekt findet man auch auf
www.denkmal-kultur-mestlin.de und www.dehnungsfuge.com.
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Das Ordnungsamt informiert:

Information zum Verbrennen 
von Gartenabfällen

Die für das Land Mecklenburg-Vorpommern geltende Landes-
verordnung über die Entsorgung pflanzlicher Abfälle außerhalb 
von Abfallentsorgungsanlagen (PflanzAbfL VO M-V) gestattet 
vom 1. bis 31. März und vom 1. bis 31. Oktober Werktags (nicht 
sonntags oder feiertags) jeweils 2 Stunden täglich in der Zeit 
von 08:00 bis 18:00 Uhr die Verbrennung von pflanzlichen 
Abfällen, aber nur unter bestimmten Voraussetzungen:

1. Es handelt sich um pflanzliche Abfälle, die auf nicht ge-
werblich genutzten Gartengrundstücken anfallen.

2. Eine Kompostierung der pflanzlichen Abfälle auf dem 
Grundstück ist nicht möglich oder nicht zumutbar.

3. Eine Nutzung der von dem öffentlich-rechtlichen Ent-
sorgungsträger (Landkreis) durch Satzung  angebotene 
Entsorgungssysteme (Container, Grünschnittsammel-
stellen) ist nicht möglich oder nicht zumutbar.

Es handelt sich hierbei, um eine Ausnahmeregelung. Wer so-
mit pflanzliche Abfälle verbrennt, ohne das die o. g. Vorausset-
zungen erfüllt werden, handelt ordnungswidrig im Sinne des 
§ 61 Abs. 1 Nr. 5 des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes.
In diesem Zusammenhang sei darauf verwiesen, dass das 
Verbrennen von Sperrmüll, Altreifen, Bauabfällen, Altöl 
und Ähnlichem eine illegale Abfallentsorgung darstellt, die 
als Ordnungswidrigkeit mit einer empfindlichen Geldbuße 
geahndet wird.
Die zur Verbrennung vorgesehenen Abfälle sind erst unmittel-
bar vor der Verbrennung aufzuschichten bzw. umzuschichten, 
um Kleintiere nicht zu gefährden.
Ebenfalls müssen auch die Anforderungen an den Brandschutz 
eingehalten und eine Belästigung der Nachbarn und des Stra-
ßenverkehrs ausgeschlossen werden.

Ihr Ordnungsamt

Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Langenhagen

Am Donnerstag den 01.April 2016 um 18:00 Uhr findet im ehe-
maligen Gemeindezentrum Langenhagen die Mitgliederver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Langenhagen statt. 

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Kassenbericht
3.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Diskussion
6.  Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
7.  Wahlen des Vorstandes und der Kassenprüfer
8.  Beschluss über die Fusion der JG Langenhagen mit der JG 

Techentin
9.  weitere Beschlüsse der Jagdgenossenschaft
10. Schlusswort

Dazu sind alle Landbesitzer jagdfähiger Flächen der Gemar-
kungen Langenhagen und Hofhagen herzlich eingeladen.

Der Bürgermeister
F. Paarmann

Präsentation der Ergebnisse der Studenten
Im Oktober 2015 waren Studenten der Fachhochschule Erfurt, 
Fakultät Landschaftsarchitektur, Gartenbau und Forst, Fach-
richtung Landschaftsarchitektur in unserem Amtsbereich und 
haben ein 
vertiefungsübergreifendes Projekt durchgeführt.
Zwei Schwerpunktthemen wurden ins Auge gefasst: 
1.  Entwicklung des Dobbertiner Parks zum Mehrgenerati-

onenpark und als Ausgangspunkt sowohl eines Rund-
weges um den Dobbertiner See als auch als Ausgangs-/
End-/Zwischenpunkt eines möglichen Wanderweges „Auf 
den Spuren der Slawen“ (Arbeitstitel). Ziel ist es auch, eine 
Ausstellung zur Entwicklung von Ort und Kloster im Gemein-
dezentrum vorzubereiten. 

2.  Entwicklungskonzeption zum westlichen Ortsrand von Gold-
berg als Entree in Verbindung mit der Draisinenstrecke.

Die Ergebnisse werden am Mittwoch, den 16.03.2016 um 14:45 
Uhr im Atrium der Walter-Husemann-Schule durch die Stu-
denten vorgestellt.
Dazu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Dirk Mittelstädt 
Amtsvorsteher

Der Frühling naht,
die österliche Vorfreude macht sich breit.
Goldberg rüstet sich zum Gelb, dem Gold des Lebens, 
denn:
Gelb erheitert die Seele!
Gelb ist die fröhlichste Farbe aller Farben. Deshalb erstrahlt 
Goldberg in Gelb.
Sollten Sie die Qual der Wahl haben, bitte entscheiden Sie 
sich für Gelb!
Ganz gleich, ob Sie in diesem Jahr neue Gardinen kaufen 
oder neue Garderobe, oder Ihre Hausfassade neu strei-
chen, oder Blumen für Ihren Vorgarten aussuchen oder 
auch Ziersträucher und Gehölze für Ihren Kleingarten und/
oder freie Flächen innerhalb der Stadt neu bepflanzen.
Unsere Blumengeschäfte beraten Sie gerne bei der Aus-
wahl. Herr Larisch, Lange Straße, hat schon vor längerer 
Zeit eine Liste der gelbblühenden Pflanzen und Gehölze 
zusammengestellt.
Helfen Sie mit, Goldberg in Gelb zu tauchen!
Vielleicht können wir schon zum Monatsende, wenn die 
Christenheit sich an Christi Tod auf Golgatha erinnert und 
an seine Auferstehung früh morgens am 1. Tag der neuen 
Woche.
3 Tage und 3 Nächte lag er bekanntlich im Grab, das wa-
ren also 72 Stunden. Danach triumphierte er über den Tod, 
nahm diesem die Macht und öffnete die Tür und den Weg 
zum ewigen Leben.
Wir freuen uns über dieses Ereignis, wir feiern es gebüh-
rend, denn es zeigt uns den Weg heraus aus allen Proble-
men, Sorgen und Unannehmlichkeiten, die uns die Freude 
nehmen wollen.
Goldberger, lasst uns feiern, feiern in Gelb!

Ihr „Haus der Bibel“ + „Garten der Bibel“

Für Jung gebliebene 
die Lust auf Tanzen haben

Wir treffen uns am 15. 03. 2016, um 14:00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte/Jugendclub Parkstraße.

Ch. Barkowsky  R. Witzke  M. Kinski
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Ihre Helfer in 

schweren Stunden

Fo
to

: L
W

-A
rc

hi
v

Danke
sagen – mit einer Anzeige 

in Ihrem Amts- bzw. 

Mitteilungsblatt.

Für die vielen liebevollen Beweise der 
Anteilnahme beim Heimgang 

unseres lieben Vaters
Bäckermeister

Franz Trojan
sagen wir allen unseren aufrichtigen Dank.
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegeper-
sonal der Ebene 2 des Stephanushauses 
für die liebevolle Betreuung und dem Be-
stattungshaus Renné für den würdevollen 

Abschied.

Im Namen aller Angehörigen
Die Kinder

Goldberg, im Februar 2016

Ihr, die ihr mich so geliebt habt, 
seht nicht auf das Leben, das ich beendet habe, 
sondern auf das, welches ich beginne. 

Aurelius Augustinus

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf, 
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen. 

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –  
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei, 

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen, 
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und  

stehen. So auch mit der Liebe der Treuen ge-
schieht: Sie wegt sich, sie regt sich und ändert 

sich nicht.
Goethe
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ab sofort neu: Reetdachdeckung, professionelle Dachreinigung 
  von Moos, Flechten und Algen

Olaf Bryx Dachdeckermeister
Denny Bryx Dachdeckermeister, Bausachverständiger
  für das Dachdeckerhandwerk

Wir machen 

Ideen  

sichtb
ar!

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten ein frohes Osterfest!

Buchenweg 20/22 · 18292 Krakow am See

seit 1997

Ein frohes Osterfest 
allen Kunden, Freunden 
und Bekannten 
wünscht 
das Team der

Linden-Apotheke
Erika Lembcke

Tel. (03 87 36) 4 03 14
Fax 4 34 15

Lange Straße 112
19399 Goldberg

19399 Goldberg
Raiffeisenstraße 4
Tel./Fax: 03 87 36/4 18 53
eMail: 
WOGE-Mildenitz@t-online.de
www.woge-mildenitz.de

Agro-Service und 
Handels GmbH Parchim
19370 Parchim 
Möderitzer Weg 53 – 55 
Tel.: 0 38 71/63 21-0

Ein frohes Osterfest 
im Kreise Ihrer Familie und 
Freunde wünscht Ihnen

Inh. Simone Behrens
Güstrower Str. 18 · 19399 Goldberg 

Tel. 038736/40649

Fröhliche Ostern 
wünsche ich

allen Kunden, Freunden und Bekannten
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Klinische Forschung Schwerin GmbH  |  Friedrichstraße 1  |  19055 Schwerin
Die Klinische Forschung Schwerin ist ein Prüfzentrum der kfgn-Gruppe (Klinische Forschung Gruppe Nord).

 03 85 / 55 77 40 oder patientenstudienpatientenstudien .de

Wir freuen uns auf Sie.

Wir suchen aktuell für eine Vergleichsstudie zu Behandlung Ihres Heu-
schnupfens, Patienten im Alter zwischen 18 und 65 Jahren. Die Studie 
untersucht die Verträglichkeit einer Behandlung mit ALLERGOVIT® Gräser 
im Frühsommer bzw. Herbst. Ziel ist es die Verträglichkeit der jeweiligen 
Behandlungszeitpunkte zu untersuchen.

Im Rahmen dieser Studie erhalten Sie eine subkutane Hyposensibilisierung 
(das Medikament wird gespritzt) mit einem bereits zugelassenen Medika-
ment (kein Placebo). Sie werden vorab gründlich medizinisch aufgeklärt 
und durchgehend ärztlich betreut. Teilnehmende Patienten erhalten eine 
Aufwandsentschädigung.

Rufen Sie uns an oder informieren Sie sich auf unserem Patientenportal:

Studie für Allergiker mit 
Gräserpollenallergie

DIE WILDMANUFAKTUR
GMBH & CO. KG
Schulstraße 1a | 19399 Klosterdorf Dobbertin
Telefon: (038736) 81404 | Telefax: (038736) 81405
E-Mail: info@wildmanufaktur.com

Unser Angebot für Sie:
Feinste Fleisch- und Wurstspezialitäten aus Dobbertin
Neu ab Mai: Grillsortiment
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.diewildmanufaktur.de

Jahresabschluss der 
Wohnungsgesellschaft Goldberg 

GmbH zum 31.12.2014

Der Jahresabschluss, die Bilanz, die Gewinn- und Ver-
lustrechnung sowie der Anhang für das Geschäftsjahr 
2014 wurden festgestellt. In der gemeinsamen Sitzung 
am 29.09.2015 haben der Aufsichtsrat und die Gesell-
schafterversammlung den geprüften Jahresabschluss 
für das Jahr 2014 beschlossen.
In der Zeit vom 14.03. - 18.03.2016 werden der Jahres-
abschluss und Lagebericht während der Geschäftszeiten 
in den Räumen der Wohnungsgesellschaft Goldberg 
GmbH, Kampstraße 17 in 19399 Goldberg öffentlich 
ausgelegt und sind dort einzusehen.

Anette Lackmann
Geschäftsführerin

GO

WOGE
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH
19399 Goldberg, Kampstr. 17
Tel.: 03 87 36/4 13 65, lackmann@wogego.de

Großes Haus 
in der Sietower Bucht (Müritz) zu verkaufen!
Dazu, Bootshaus an der Müritz! (Ca. 1km Luftlinie) 
Exposé anfordern unter: aga-gross@t-online.de

Farbanzeigen 
fallen auf!

Lassen Sie sich 
von uns 

beraten: 039931/579-0

BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Vollbeilage von
Goldberg Bistro
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Krankentransferunternehmen
(auch Rollstuhl- und Tragestuhltransporte)

Taxi-Mietwagenservice
Elektro- & Hausservice

Peter Zachow
Fritz-Reuter-Straße 2 a · 19399 Goldberg 

Tel. 038736/42112 · Mobil 01732451270

Ein frohes Osterfest
wünschen wir allen Kunden, Geschäftsfreunden und Bekannten

Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unseren Kunden, 
Freunden und 

Bekannten wünschen 
wir ein frohes und 
sonniges Osterfest!

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

Herzliche Ostergrüße
allen Kunden, Freunden
und Bekannten

Markus Schmidt
Bahnhofstr. 8-9
19399 Goldberg
Tel. 038736/41812
www.ga-technik.de

wünschen wir allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten.

POLSTEREI UND RAUMAUSSTATTUNG

Ralf Haack
Lange Straße 69 · 19399 Goldberg

Telefon: 038736 80839 · Mobil: 0174 4408122
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Frohe Ostern

wünscht

Z�QVFKHQ�ZLU�
DOOHQ�.XQGHQ�
XQG�*HVFKmIWV��

SDUWQHUQ�

   und allzeit gute Fahrt

$XWRKDXV�$OIUHG�6FKPLGW�2+*
������/�E]���*RHWKHVWU�������7HO������������������

������*ROGEHUJ���1HXH�+RIIQXQJ�����������������������

,KU�7HDP�YRP

Ein frohes Osterfest

6FKPLGW

Alles Gute, alles Beste
gerade jetzt zum Osterfeste!

038736 40962  
0152 24216692
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LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Ihr persönlicher Ansprechpartner 

Mario Winter
Tel. 0171/9 71 57 38

WERBUNG die ankommt

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de / m.koepp@wittich-sietow.de

Ich bin telefonisch für Sie da.

Manuela Köpp
Tel. 039931/ 5 79 47

Alles Gute, alles Beste
gerade jetzt zum Osterfeste!

Möge es vor allen Dingen
Freude und Entspannung bringen!

best of electronics!

PEER GRÜTZMACHER
electronic shop 
& Servicewerkstatt
Lange Straße 108  Tel. 03 87 36/ 4 00 63
19399 Goldberg  Fax 03 87 36/ 4 05 20
tv-gruetzmacher-goldberg@t-online.de

Ein frohes Osterfest   
  wünscht das
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Wir wünschen allen
Kunden und Geschäfts-

freunden fröhliche Ostern

Jungfernstraße 13
19399 Goldberg

Tel.:  03 87 36 / 421 04
Fax: 03 87 36 / 421 03
www.tischlerei-nast.de

Fröhliche Ostern 
allen Kunden, Freunden und Bekannten

Heizung / Sanitär / Solar

Gerd Grade
Crivitzer Chaussee 45 a · 19399 Techentin

Tel.: 03 87 36-42 446 · Fax: 44 287
www.ggrade.de

Herzlich will ich Sie zu Ostern grüßen:
 Frühlingssonne möge strahlend lachen,
und der Hase lege Ihnen zu Füßen
 lauter hübsche, angenehme Sachen.
Ein frohes Osterfest unseren Mietern, Einwohnern 
und Geschäftspartnern wünscht Ihnen Ihre

GO

WOGE
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH
19399 Goldberg, Kampstr. 17
Tel.: 03 87 36/4 13 65, lackmann@wogego.de

Augenoptik
Günter Sikau

Goldberg
Tel.: 03 87 36/4 11 84

Frohe Osterfeiertage
wünschen wir allen Kunden, 
Freunden und Bekannten.

Wir wünschen

fröhliche
Hotel & Gasthaus

Zwei Linden
Tel. 03 87 36/4 24 72

E-Mail: info@zwei-linden.com
19399 Dobbertin

Platz der Arbeit 1
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bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 
 Machen auch Sie mit!

KW
 0

9/
16 Bundesliga-Fanbox

 wird Ihnen präsentiert von
Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH     .

Wie es funktioniert:
Diese Seite wird wöchentlich von unserer Redaktion in Zusam-
menarbeit mit der SLC Management GmbH Nürnberg und 
www.bundesligabarometer.de mit aktuellen Ergebnissen 
und Meinungen erstellt. 

Alle machen mit und geben ihre Meinung zur Fußball Bundesliga 
und zum aktuellen Sportgeschehen ab, seien es Beamte, Ange-
stellte, Arbeiter, Selbständige Unternehmer, Rentner, Schüler und 
Studenten, egal ob Mann oder Frau und durch alle Altersschichten.

Einfach registrieren, mitmachen, dabei sein!

Allgemeine Fragen

Faszination DFB-Pokal

aus Sicht 
der Fans der Liga Prozent

Im Pokal ist alles 
möglich 85,9 %

KO-System 79,5 %

Hohe Aufmerksamkeit 
auch für unterklassige 
Vereine

67,5 %

Aufeinandertre!en von 
David gegen Goliath 66,3 %

Titelchance auf kurzem 
Weg (6 Spiele) 49,5 %

Live-Übertragung im 
Free-TV 33,3 %

Der DFB-Pokal fasziniert 
mich nicht 0,3 %

Was fasziniert dich am 
DFB-Pokal besonders? 
(Mehrfachantworten möglich)

Stimmungs-Boykott gegen 
hohe Eintrittspreise

aus Sicht 
der Fans der Liga „Ja“

Das Problem sind die 
Top-Zuschläge, die von 
den Clubs verlangt wer-
den.

90,2 %

Ich "nde es gut, wenn 
durch solche Boykott-
Aktionen ein Zeichen 
gegen zu hohe Preise 
gesetzt wird.

84,8 %

Im Vergleich zu ande-
ren Ländern, wie insbe-
sondere England, bietet 
die Bundesliga ein 
sehr fan-freundliches 
Preisniveau.

80,2 %

Solche Boykotts und 
die dadurch fehlende 
Unterstützung wirken 
sich negativ auf die 
eigene Mannschaft aus.

29,3 %

Mit ihrem Stimmungs-Boykott 
haben die BVB-Fans beim 
Pokalspiel gegen den VfB 
Stuttgart ein Zeichen gegen 
zu hohe Eintrittspreise setzen 
wollen. Was ist deine Meinung? 
(Mehrfachantworten möglich)

Spannung aktuelle Saison (1. Liga)

aus Sicht der Fans der 1. Liga Noten

Grundsätzlich 2,38

Im Kampf um die Meisterschaft 4,44

Im Kampf um die Plätze 
für die europäischen Wettbewerbe 1,98

Im Abstiegskampf 1,79

Wie beurteilst du die Spannung in der aktuellen 
Bundesligasaison?

Hin- und Rückspiel im DFB-Pokal

aus Sicht der Fans der Liga „Ja“

Ich "nde den Vorschlag gut. 57,3 %

Es sollten schon die Spiele im Achtel- und Viertel"nale im Hin- und 
Rückspielmodus ausgetragen werden. 26,8 %

Es sollten künftig alle Spiele des DFB-Pokals mit Hin- und Rückspiel 
ausgetragen werden. 12,1 %

DFL-Vizepräsident und FC Schalke 04 Vorstand Peter Peters hat 
vorgeschlagen, das DFB-Pokal-Halb!nale künftig mit Hin- und 
Rückspiel auszutragen, um so Losglück, bzw. Lospech für das Heimrecht 
auszuschalten. Wie !ndest du diesen Vorschlag?

Spannung aktuelle Saison (2. Liga)

aus Sicht der Fans der 2. Liga Noten

Grundsätzlich 2,21

Im Aufstiegskampf 2,31

Im Abstiegskampf 2,18

Wie beurteilst du die Spannung in der aktuellen 
Saison der 2. Bundesliga?

Sollten unterklassige Vereine ge-
nerell das Heimrecht im DFB-Pokal 
bekommen?

24,8 %
Nein

Ja
75,2 %

*aus Sicht der 
Fans der Liga
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IHRE KOMPETENTEN 
FACHPARTNER VOR ORT

DIE ENERGIE DES NORDENS www.wemag.com

Ein anderer Ort würde Ihnen besser passen? 
Unseren gesamten Tourenplan finden Sie 
unter www.wemag.com/infomobil 

Gern können Sie diesen auch unter der 
Telefonnummer 0385 . 755-2755 
bei uns anfordern.

In Flächenregionen wie Mecklenburg und der Prignitz ist es gar 
nicht immer so einfach, überall hinzukommen. Aus diesem Grund 
kommen wir mit unserem Infomobil einfach zu Ihnen.

Wir sind vor Ort und 
für Sie da!

 

                

Gleich Termine für
Goldberg merken:� 14.03.16 � 11.04.16� 09.05.16 � 13.06.16 

immer 14:00 - 16:00 UhrJohn-Brinckman-Straße

Ein frohes Osterfest
wünschen wir allen Kunden, 

Freunden und Bekannten

Baufachbetrieb
Trümner

Jürgen Matthes lädt 10 Schülerin- 
nen und Schüler im Alter von 10 – 
17 Jahren auf eine Sprachreise  
nach Eastbourne in Südengland ein. 
Jede Woche wird eine von zehn 
11- bis 21- tägigen Reisen im Wert 
von 1.320 – 2.255 Euro kostenlos 
vergeben. Mitmachen können alle 
Eltern für ihre Kinder, Onkel und 
Tanten für ihre Nichten und Neffen  
oder Großeltern für ihre Enkel.

Die Gewinnerreisen umfassen alle 
Leistungen einer normalen Sprach- 
reise: Anreise mit Reisebus oder  
Gruppen-Linienflug, die Unterkunft 
in einer englischen Gastfamilie mit 
Verpflegung und Englischunterricht 
am Vormittag. Außerdem stehen  
Ausflüge nach London, Sport- und  
Freizeitangebote sowie Action am  
Abend auf dem Programm.

Jürgen Matthes möchte damit 
zeigen, dass Sprachreisen eine 
hervorragende Gelegenheit sind, 
gemeinsam mit anderen Teilneh-
mern Land, Leute und Sprache  

kennenzulernen – und das mit jeder  
Menge Spaß. In Zeiten, in denen der  
Englischunterricht bereits im Grund-
schulalter zum Stundenplan gehört  
und dadurch viele Kinder und  
Jugendliche im Vergleich zu früher  
wesentlich bessere Englischkennt- 
nisse haben, kann man bei einem  
Auslandsaufenthalt viele neue Erfah-
rungen machen und Neues erleben.

Eine Teilnahme an der Verlosung 
ist bis zum 5. Mai 2016 unter der 
Seite www.matthes.de/freireise mög- 
lich. Alle Kosten werden übernommen  
– nur das Taschengeld muss selber  
getragen werden.

Mitmachen und eine von  
10 Sprachreisen gewinnen

- Anzeige -

E-Mail: Antje.Dietrich@HUK-COBURG.de
Mobil: 0160 97212238
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Ein frohes und 
sonniges Osterfest!

GEBR. SCHWEDER Baustoffhandels GbR
Plauer Baustoffmarkt
19395 Plau am See
Lübzer Chaussee 1a · Tel. 038735/49101 · Fax 49102
e-mail: plauerbaustoffmarkt@t-online.de
www.plauerbaustoffmarkt.de

Krakower Baustoffmarkt
18292 Krakow am See
Am Altdorfer See 1 · Tel./Fax 038457/24140/24145 

Ihr Partner für Baustoffe 
in Plau am See und Krakow am See
 Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Allen Kunden ein frohes und sonniges Osterfest
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038736 - 41884
www.Madaus-Haustechnik.de

8OULFK�0DGDXV���&ULYLW]HU�&KDXVVHH�����������*ROGEHUJ
7HO�����������������

GBR

Meisterbetrieb seit 1990

038736 - 41884
3,99 % und einer

bis 120

-HW]W�LQIRUPLHUHQ�EHL�7ULQNZDVVHU�3URÀ
Ulrich Madaus

www.maudaus-haustechnik.de

Wer sorgt für perfekte
Trinkwasserhygiene
bei mir Zuhause?

BWT macht das - für mich!

+ 10 Jahre Garantie erhalten!

3

Weichwasser für Bäder und Heizung

Hallo!
Noch keine Eier im Nest?

Dann wird‘s Zeit …

z. B. mit einem neuen 

Samsung A3 für 1,00 €
monatlich nur 30,00 € 

mit Allnet Flat und 

1 GB Internet

Allen Kunden und Geschäftspartnern ein frohes, sonniges Osterfest!

&
Sandra und Sven Lakomy GbR

Lange Str. 110, 19399 Goldberg
Tel. 03 87 36/ 8 04 29

Steinstr. 1, 19395 Plau am See
Tel. 03 87 35/ 17 99 50

Mobilfunk. Festnetz. Internet


